
77. Jg.  Nr. 4    Dezember 2016
www.tvz.ch

info@tvz.ch

Herausgeber STV-Turnverein in Zollikofen. Erscheint jährlich 4 mal in 
einer Auflage von 3500 Exemplaren. Das Turnerblatt wird in Zollikofen 
allen Haushaltungen gratis zugestellt.

P
P

 3
0

5
2

 Z
o

llik
o

fe
n

 P
o

s
t C

H
   A

G

Elektro · Telefon · EDV-Netzwerke

Urs Walther AG

Wahlackerstrasse 2 
3052 Zollikofen

Tel. 031 911 31 21 
Fax 031 911 33 07

mail@urswalther-ag.ch 
www.urswalther-ag.ch

Bernstrasse 96 / 3052 Zollikofen

Tel. 031 911 03 69 / Fax: 031 911 15 03

www.rebstock-zollikofen.ch

Bernstrasse 103 Tel.  031 911 44 19
3052 Zollikofen Fax 031 911 15 03

Migros Zollikofen

Bahnhof

Zollikofen

HOTEL-RESTAURANT-PIZZERIA

Bernstrasse 215    Tel. 031 911 16 58

info@hotel-bahnhof-zollikofen.ch

www.hotel-bahnhof-zollikofen.ch        

Reparaturservice.

Duschen. 

Ganzglasanlagen. 

Sicherheits glas. 

Spiegel. 

Glas nach Verlangen.

Proverit AG Meielenfeldweg 18, 3052 Zollikofen, F 031 336 86 85

www.proverit.ch

T 031 336 86 86Glas.

Wout an der 

Schweizermeisterschaft 

Geräteturnen 
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www.aleu.ch

Familie Peter und Isabel Bucheli
Bernstrasse 157, 3052 Zollikofen
Telefon 031 911 02 23
www.restkreuz.ch

Bernstr. 110 a, Tel. 031 911 20 55

Bernstr. 150 a, Tel. 031 911 28 60

Rückblick GAZ 2016
(von Thomas Lehmann, Fotos OK GAZ)

Die GAZ 2016 ist bereits wieder Geschichte. Nach langer Vorbereitung und vielen Pro-
ben konnte sich der TV Zollikofen am Unterhaltungsabend sowie im Aussengelände prä-
sentieren. Die turnerischen Darbietungen kamen beim Publikum gut an und erhielten viel 
Applaus, die Trainings haben sich also gelohnt. Von den Jüngsten bis zu den Ältesten 
konnten alle Gruppen auf der Bühne ihre Show zeigen, welche reibungslos klappten. Bei 
unserem Stand im Aussengelände wurden die Spiele rege genutzt und wir konnten neue 
Kontakte knüpfen. Wer weiss, vielleicht sieht man sich schon bald in den Trainings…
Anstelle vieler Worte lasse ich lieber Bilder sprechen, nachfolgend einige Impression der 
diesjährigen GAZ.

Noch einmal vielen Dank an alle Trainer, welche die Programme einstudiert haben und an 
die Turnerinnen und Turner, welche eine super Show abgeliefert haben!



... Ihr Partner für Umbau, Renovation, kreative Raumgestaltung

Tradition hat einen Namen ...

3052 Zollikofen

Telefon 031 910 00 20

malermanufaktur-bern.ch

Aktiv und sportlich

Wahlackerstrasse 1
3052 Zollikofen

✆ 031 911 13 00
www.coiffure-dante.ch

Niederlassung Zollikofen

TREFFPUNKT

Ihr Käsespezialist in der Nähe:

F.+M. Pfister-Aebersold
Gantrischstrasse 1, 3052 Zollikofen

Telefon 031 911 02 78
www.pfisters-molki.ch

   Raclette und Fondue ...

Raclettekäse:
– Nature
– mit grünem Pfeffer
– geräuchert
  und, und, und ...

Fonduemischung:
– nach Art des Hauses
– nach Ihren Wünschen

Durch einen Fehler in der Redaktion fehlte der folgende Beitrag über das Turnfest im 
letzten Turnerblatt und wird an dieser Stelle wiedergegeben. 

Turnfest Thun 24.-26.06.2016
(von Corina Friedli und Simone Leu)

Das Berner Kantonalturnfest 2016 in Thun ist bereits wieder Geschichte. 15‘500 Tur-
nerinnen und Turner waren beim viert grössten Turnfest dabei. Auch eine 30- köpfige 
Gruppe des Turnverein Zollikofen turnte aktiv mit. 
Das Turnfest Thun startete bereits am 18. und 19.06.2016 mit den Einzel- und Ju-
gendwettkämpfen. Die Hefti-Fit Gruppe reiste aber erst am 24.06.2016 für die Ver-
einswettkämpfe an. Wie schon im letzten Jahr haben wir uns für den Start am 3-teili-
gen Wettkampf entschieden. Nach einer individuellen Anreise wurden die Nachtlager 
aufgeschlagen. Wir ergatterten einen Platz direkt in der Nähe der Sanitäranlagen und 
stellten unsere sportlichen Gigathlonzelte sowie andere Schlafmöglichkeiten auf. Die 
Luxussuite im VW-Bus war nicht jedem vergönnt. Die Sonne brannte und die gefühl-
ten 30 Grad machten schon das Aufstellen der Zelte zur ersten schweisstreibenden 
Wettkampfdisziplin. Die früher angereiste VW-Crew erledigte bereits diverse Tausch-
handel und meldete sich beim Wettkampfbüro an. 
Nach dem Mittag ging es endlich los. Wir trafen uns frisch gestärkt (teilweise auch mas-
siert) bei unserer ersten offiziellen Disziplin, dem Fachtest Allround. Diesen Wettkampfteil 
absolvierten wir mit einer durchzogenen Leistung. Der ungewohnte Untergrund berei-
tete uns Schwierigkeiten. Wir konnten die angestrebten Ziele nicht erreichen. Doch für 
längere Analysen blieb keine Zeit, denn nach einer kleinen Trinkpause ging es direkt 
mit den Leichtathletikdisziplinen weiter. Wir versuchten unser Können in den Disziplinen 
800m Lauf, Wurf und Pendelstafette unter Beweis zu stellen. Die verschiedenen Diszi-
plinen fielen leider auch nicht zu unserer vollsten Zufriedenheit aus. Mit Rückblick auf 
die Trainings blieb wenig Hoffnung für den letzten Wettkampfteil, an welchem wir das 
erste Mal starteten. Der Fachtest Unihockey fand jedoch zu unserer Überraschung in 
einer Turnhalle statt, nach dem wir fleissig auf dem Asphalt trainiert haben. Die Turn-
halle kam einer Sauna gleich. Dies führte jedoch keinesfalls zu einem Leistungsabfall. 
Wir erzielten die Note 8.46, welche zugleich unsere Bestnote an diesem Turnfest war. 
Zur Feier des Tages wurden anschliessend die ersten Biere getrunken, nachdem das 
obligatorische Gruppenfoto (mit unseren treuen Fans J) geschossen wurde. Nach 
dem gemeinsamen Nachtessen freuten wir und auf eine erfrischende Dusche, wel-
che wir auch dringend nötig hatten. Die rauschende Partynacht wurde mit der Live-
musik der Tornados eingeläutet. In bester Feierlaune ging es die ganze Nacht weiter. 



Nach einer kurzen Nacht gab es bereits um 10 Uhr Frühstück. Dies 
konnten wir noch alle zusammen geniessen. Kurz darauf verabschiede-
ten sich bereits die ersten Hefti-Fitler und machten sich auf den Heim-
weg. Einige willensstarke Turnerinnen und Turner wollten sich noch 
nicht vom Turnfest lösen. Schliesslich spielte auch noch das Herren-
volley Team des TVZ, welches von uns lautstark unterstützt wurde. Sie 
erreichten den hervorragenden 3. Platz! Wir hoffen auf ein Wiedersehen 
am Turnfest 2017. Die Übriggebliebenen stärkten sich bei einem lecke-
ren Abendessen, um dem regnerischen Tag mit einer langen Partynacht 
zu trotzen. Als offener und gastfreundlicher Verein boten wir schluss-
endlich sogar einem fremden Turner in Not Asyl in unserem Zelt. 
Am Sonntag genossen wir die Schlussvorführung mit einem Take Away 
Frühstück auf der Zuschauertribüne. Der schnellste Verein wurde eva- 
luiert und das PC-7 Team bescherte den Zuschauern einen würdigen 
Abschluss des Turnfests in Thun. Kurz danach hiess es auch für uns, 
Zelte abbrechen und den Heimweg anzutreten. Das Gepäck sowie ei-
nige von uns konnten den privaten Abholdienst unseres Oberturners 
geniessen. 
Das war’s vom Turnfest 2016 in Thun. Wir sind gespannt von welchem 
Turnfest wir euch im nächsten Jahr berichten können.

121. Eidgenössische Turnveteranen-
tagung 2016 – Brugg-Windisch
(von Werner Schmidiger, Medienverantwortlicher der Eidgenössischen 
Turnveteranen Bern-Mittelland)

Wenn sich im Herbst rund 700 Eidgenössische Turnveteraninen und –
Veteranen treffen, so steht jeweils die Hauptveranstaltung, die Vetera-
nentagung, an. Brugg-Windisch war heuer am 16. Oktober auch für 34 
Kameraden aus unserer Gruppe Zielort der rüstigen „Alt-Turnerschar“. 
Der Zentralvorstand (ZV) unter der Leitung von Präsident Urs Tanner 
(Gossau) zog die statutarischen Geschäfte zügig durch. Bei der Informa-
tion über die Beschlüsse der Delegiertenversammlung (27.8.16/Olten) 
wurde darauf hingewiesen, dass sich bei der Mitgliederwerbung (aktuell 
5200 Mitglieder, eher rückläufig) „Einheitsrezepte“ nicht bewähren, weil 
die regionalen und lokalen Bedürfnisse zu unterschiedlich seien. 

Würdigung/Ehrung/Insignien
Die einfühlsame Würdigung verstor-
bener Turnkameraden, die traditio-
nelle Insignienübergabe (Delsberg/
Brugg) und die Ehrungen der ältesten 
„Semester“ und neuen Goldabzei-
chenträger unterstrichen einmal mehr, 
weshalb die Tagung als jährlicher 
Höhepunkt bezeichnet wird. Zu den 
speziell Geehrten gehörte auch der 
80-jährige Moritz Zbinden (TV Zolli-
kofen). Er durfte für seine jahrelange 
Mitgliedschaft und die regelmässige 
Teilnahme an den Tagungen das gol-
dene Treueabzeichen entgegenneh-
men. Moritz Zbinden und Roger Rufi (v.l.)

Volleyball

I Männerriege 

Männerriege Herbstwanderung, 
Sonntag, 9. Oktober 2016
(von Alex Leu)

Sonntagmorgen früh, die Bernstrasse in Zollikofen fast menschenleer, 
wären da nicht einige wetterfeste Männerriegeler unterwegs mit Ruck-
sack Richtung Bahnhof.
Im Zug nach Biel wurde eifrig diskutiert und man war gespannt auf das 
Jurawanderabenteuer. Von Biel aus brachte uns ein Bus nach Plagne 
(zu Deutsch Plentsch oder Pläntsch).
Das in Sichtweite gelegene Restaurant liessen wir links liegen und nah-
men gleich den Weg Richtung Romontberg unter die Wanderschuhe. 
Schon zu Beginn ging es arg steil aufwärts und ebenso arg kamen 
einige Wanderer ins Keuchen und Schwitzen.

Nach eineinhalb Stunden 
erreichten wir das Res-
taurant Romontberg, wo 
uns ein Apéro riche ser-
viert wurde. Die Sonne 
liess sich bis jetzt nicht 
blicken. Wir waren froh, 
dass es nicht regnete, 
fand doch unser Zwi-
schenhalt im Freien statt.
Frisch gestärkt wanderten 
wir weiter. 

Auch ohne Fernsicht genossen wir die schöne Juralandschaft und er-
reichten unser nächstes Ziel, den Stierenberg und das gleichnamige 
Restaurant. Zur Begrüssung und zum Aufwärmen gab’s eine feine Gers-
tensuppe. Der knackige Salat, die grossen Steaks oder das feine Ge-
schnetzelte mit Frites oder Nudeln fanden ebenfalls Anklang.

Dass Roger Rufi (TV Zollikofen/92-jährig) auf der Bühne in der ersten 
Reihe Platz nehmen durfte, war Zeichen dafür, dass er unter den 700 
Anwesenden zu jenen 23 geehrten Veteranen gehörte, die das neun-
zigste Altersjahr hinter sich haben. Turnen erhält eben doch jung!

Nach dem Essen sollten sich die Wandertüchtigen Richtung Gren-
chenberg aufmachen. In der Zwischenzeit hatte es zu schneien begon-
nen und somit war klar, dann doch lieber ein feines Dessert geniessen. 
Die Zeit verging im Nu und so brachte uns der Bus vom Stierenberg 
nach Grenchen und die Bahn zurück nach Zollikofen. 

Der Turnverein Zollikofen 

wünscht allen eine schöne 

Adventszeit und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.
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Bernstrasse 105  3052 Zollikofen  Tel. 031 911 28 88  Fax 031 911 40 35 
www.hell.ch  e-mail: papeterie@hell.ch

Die Papeterie in Ihrer Nähe

Papeterie
Copy Shop Papeterie Hell GmbH

Bürobedarf  Copy-Shop
Computerzubehör  Stempelservice
Geschenke  Einbände – Laminieren
Ballon Service  Bücher

                            Rucksäcke, Etui, Taschen etc.

UMBAUTEN – RENOVATIONEN

FASSADEN- + GIPSERARBEITEN

   BENJAMIN MUSTER

  3052 ZOLLIKOFEN       3322 MATTSTETTEN

 TEL. 031 859 61 45       info@malereimuster.ch

NATEL 079 210 19 38  www.malereimuster.ch

chreisubeck / Dorfbeck

Bäckerei-Konditorei
Oberdorfstrasse 17
3053 Münchenbuchsee
Telefon 031 822 61 95
Fax 031 822 61 96

24 - STUNDEN - SERVICE

TEL.  031 911 32 83

FAX  031 911 45 84

Magdalenaweg 18

3052 Zollikofen

• Reparaturen
• Rohrreinigungen
• Boilerentkalkungen
• Liegenschaftsunterhalt
• Beratung, Planung
• Umbau, Neubau

E-Mail: joerg.zollikofen@bluewin.ch

I Frauenriege 

Vereint fägt’s
(von Elisabeth Schindler)

«Vereint fägt’s» war das Motto der Gewerbeausstellung 
und Dorffest. 
Für unsere Riege wurde das Wochenende vom 10./11. September 2016 zu einem 
freudigen Erlebnis. So studierten 10 Turnerinnen unter der Leitung von Annemarie 
Zahnd und Ursula Müller ein rassiges Bühnenprogram ein. Mit viel Applaus wurden 
die Frauen belohnt, bravo!

Auf dem Aussengelände der GAZ war die Frauenriege mit einem Stand vertreten. Bei 
einem Power-Drink konnten die Besucher neue Energie tanken und sich über unser 
Turnerangebot informieren. Herzlichen Dank den vielen Gästen und fleissigen Helfe-
rinnen. Alles in allem „vereint fägt’s“ !

Schweizermeisterschaft Geräteturnen 2016
(von Sonja Ritter)

Am Samstag, 12. November trafen sich die besten Geräteturner aus der ganzen Schweiz 
in Solothurn zu den Schweizermeisterschaften 2016 im Einzel Geräteturnen der Herren.
Wout de Graaf startete für den TV Zollikofen und vertrat zusammen mit seinen Teamkol-
legen aus Lyss, Belp und Brügg den Kanton Bern. Die Besten 7 Turner aus dem Kanton 
Bern konnten sich dieses Jahr für die Schweizermeisterschaft qualifizieren. Als bester der 
Qualifikation galt Wout als einer der Favoriten. Ob er diesem Druck standhalten konnte…?
Mit einem grossen Fanclub von Turner/innen, Eltern und Leiterinnen des TV Zollikofen 
reisten wir am Samstagvormittag nach Solothurn. Mit Bang Bangs, Berner Fahnen und 
selbst gemalten Plakaten ausgerüstet, feuerten wir Wout an seiner vierten Schweizer-
meisterschaft in Folge an. In der Kategorie 5 durfte Wout bereits einmal auf dem Podest 
stehen. 2014 wurde er Vize Schweizermeister. Bereits letztes Jahr qualifizierte er sich in 
der Kategorie 6 für die Schweizermeisterschaft und durfte als „Neuling“ in dieser Kate-
gorie SM-Luft schnuppern. Dieses Jahr galt er als Favorit und die „Neulinge“ schauten 
zu ihm hoch. Auch für die Kids vom TV Zollikofen ist Wout ein grosses Vorbild und Idol.
„Hopp Wout“ hörte man es von der Tribüne rufen, als er an seinem ersten Gerät, den 
Ringen, startete. Mit einer guten Übung und einer Note von 9.20 war der Start gelungen. 
Als nächstes folgte der Sprung. Leider hat er sich vor kurzer Zeit am Fuss verletzt und 
konnte daher in den letzten Wochen nicht voll trainieren. Doch der Sprung sollte eigentlich 
sitzen…
Es gelang ihm nicht ein einwandfreier Sprung – leider. Die Note 9.05 zeigte, dass auch 
die Kampfrichter noch Potenzial sahen. Nun brauchte er die Unterstützung der Fans noch 
mehr! Wir motivierten und pushten ihn ans nächste Gerät – der Barren. Mit einer sensa-
tionellen Übung machte er wieder alles gut! Er brillierte und erturnte sich eine Traumnote 
- 9.50! „Super Wout“
Nun lächelte er wieder und konzentrierte sich auf die Reckübung, welche bevorstand. Er 
konnte gleich nachdoppeln und den guten Schwung vom Barren mitnehmen. Er wurde 
ebenfalls mit einer Note von 9.50 belohnt! Nun scheint wieder alles offen. Der kleine Rück-
stand vom Sprung kann nun am letzten Gerät noch aufgeholt werden. 
Die Nervosität war bei den Fans fast mehr bemerkbar als bei ihm. Er war konzentriert und 
fokussiert auf seine letzte Übung. Wir drückten ihm die Daumen! „Hopp Wout“

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Wanderleiter Beat Merlach und Walter 
Leutwyler. Einmal mehr haben sie für uns eine wunderschöne Herbstwanderung or-
ganisiert. 

I Abteilung Jugend 

Herzlichen Dank

allen Inserenten 

für die Treue 

zu unserem Verein!



Er turnte gut – doch gut reicht nicht um Schweizermeister zu werden…
Er hatte zwei kleine Unsicherheiten und erhielte die Note 9.05. Somit war 
der Traum von der Goldmedaille vorbei.

Wir gratulieren Wout de Graaf für seine sensationelle Leistung und 
dem 4. Schlussrang an den Schweizermeisterschaften 2016! 
Wir sind stolz auf DICH! 

Silber für Team Bern
Am Tag danach hiess es nicht etwa Beine hochlagern, sondern noch ein-
mal Vollgas für den Teamfinal. Zusammen mit Patrick Aegerter (TV Lyss), 
Lorenz Hirt (TV Lyss), Yannik Kindler (TV Kirchberg) und Carlo Morand 
(GETU Brügg) versuchten sie als Team, sich die Goldmedaille zu sichern. 
Die Berner Giele haben Potenzial und gehören zu den besten Teams. 

Mit sensationellen Noten wie 
zum Beispiel 9.70 von Wout am 
Sprung (diese Note hätte er am 
Samstag gut brauchen können), 
9.75 von Yannik am Barren und 
ebenfalls eine 9.70 am Sprung 
von Lorenz erturnten sich die 
fünf Berner Jungs den hervorra-
genden zweiten Schlussrang und 
durften verdient die Silbermedail-
le entgegennehmen. 

Herzliche Gratulation dem 
Team Bern zum zweiten Rang 
an der Schweizermeisterschaft 
im Geräteturnen! 
Rangliste: http://www.stv-fsg.ch

23. Jugend-Getu-Cup 
in Belp, 26. November 2016
(von Sandra Pauli)

Schon morgens um 7.00 Uhr trafen sich unsere K1-Turnerinnen in Belp. 
Trotz der frühen Stunde turnten die 5 Mädchen sehr gut, Aiyana Christ 
wurde Dritte, obwohl sie an diesem Tag alles andere als fit war. Zudem 
gewannen wir in der Mannschaftswertung. 

Auch da gewannen wir in der Mannschaft den ersten Platz. Gesamthaft 
haben ¾ unserer Mädchen und Jungs eine Auszeichnung erturnt. Das 
ist ein tolles Ergebnis.

Gleich 13 Turnerinnen traten im 
K2 an und waren ebenfalls sehr 
erfolgreich. Lea Pfäuti platzierte 
sich ebenfalls auf dem 3. Rang 
und mit den Plätzen 9 bis 16 ge-
lang unseren Turnerinnen ein su-
per Erfolg! Bei den Mannschaften 
grasten wir den 1. und 3. Rang ab. 
In der Halle wurde ich daraufhin 
einige Male angesprochen mit „ihr 
Zollikofer seid die Abräumer J “. 
Nico musste sich bei den Jungs 
im K1 gegen starke Konkurrenz 
behaupten und schaffte es ganz 
knapp nicht aufs Podest. 
Ein 4. Platz ist aber sehr gut! 
Die K3-Turnerinnen hinterlies-
sen ebenfalls einen tollen Ein-
druck, Isabel Ackermann auf dem  
2. Platz und vier von fünf Turnerin-
nen in den ersten 20, eine super 
Leistung!

I Berg- und Skiriege 

Sommer-/Herbstaktivitäten 2016
(von Fredi Dürst)

Der Sommer und Herbst 2016 waren für die BSR eine intensive Zeit 
standen doch – nebst den üblichen Garten- und Umgebungsarbeiten im 
Höreli – diverse weitere Anlässe auf dem Programm, die es in sich hat-
ten. Und im Gegensatz zu unseren Winteranlässen (Lawinenübung und 
Skitouren; es stand im TURNERBLATT) hatten wir an all diesen Anlässen 
Postkartenwetter. Doch der Reihe nach:

Höreli Bike-Weekend vom 13./14. August
Am 13./14. August fand das Höreli Bike-Weekend statt. Bereits schon 
zum dritten Mal hat Familie Burri das Bike-Weekend organsiert. Peter 
die Biketouren und Esther mit den Töchtern Sarah und Rahel das ganze 
Drumherum, das bekannter Weise ebenso wichtig ist wie das Biken… 
Die Touren führten am Samstag von Reichenbach ins schöne Suldtal und 
von dort über Eggmittelberg – Spiggelgrund ins Kiental und zurück nach 
Reichenbach.

Am Sonntag stand dann mit der Route Höreli – Flueweid – Schermtanne 
– Aebi – Silleren – Bergläger – Gilbach und über Schermtanne – Flueweid 
zurück ins Höreli, so etwas wie ein Klassiker auf dem Programm. Zusam-
mengezählt wurden über 60 km und an die 2800 Höhenmeter bewältigt. 
Leider wurde unser Präsi an beiden Tagen durch Krämpfe geplagt – offen-
bar verursacht durch eine geänderte Medikamentendosis - und musste 
die Tour jeweils aufgeben. Nun, er hat sich zum Glück dann schnell erholt, 
wie die nachfolgenden Berichte noch zeigen werden.
Teilnehmer: Pesche Burri, Werner Minder, Peter Weber, Daniel Steud-
ler, Bernhard Witschi, André Althaus (Biker); Esther, Rahel, Sarah Burri,  
Sabine Köstle (Staff)

Schanfigger Höhenweg – 22. – 25. August
Vom 22. bis 25. August durften wir im Schanfigg wunderschöne Wander-
tage verbringen. Das Schanfigg ist ein langgestrecktes Tal in Graubün-
den, das sich von Maladers bei Chur bis nach Arosa erstreckt. Gestartet 
sind wir im lieblichen, etwas verschlafen wirkenden Tschiertschen und 
erreichten über die Ochsenalp und Maran Innerarosa (warum Innerarosa 
so heisst, bleibt ein Rätsel, befindet es sich doch ziemlich ausserhalb 
Arosas…). Die zweite Etappe führte auf die südliche Talseite. Über Me-
dregen und in einem längeren Schlussanstieg entlang dem Fondeibach 
ob Langwies erreichten wir Strassberg, wunderbar gelegen auf einer 
Sonnenterasse. Durannapass – Grünsee – Casannapass – Parsennfurg-
ga – Weissfluhjoch – Strelapass hiessen die Wegpunkte des anspruchs-
vollen dritten Tages. Umso mehr genossen wir dann unseren Aufenthalt 
im heimeligen Berghaus „Heimeli“ bei Sapün. Mit einer genussreichen 
Panoramawanderung durch eindrucksvolle Moorlandschaften schlossen 
wir unsere Wanderwoche ab. Die letzte Route führte über Langwies – Piri-
gen – Hochwang – nach St. Peter und von da aus mit dem Postauto nach 

In diesem Jahr war der „Belper“ der letzte Wettkampf. Viele Turnerinnen 
und Turner wechseln nun in die höhere Kategorie. Die Übungen werden 
schwieriger, aber es „fägt“ etwas Neues zu lernen und im Frühling am 
nächsten Wettkampf vielleicht nicht mehr so früh aufstehen zu müssen.



Bergwanderung 
vom 24./25. September - Europaweg
Zu guter Letzt stand am 24./25. September die Bergwanderung auf dem 
Programm. Wieder einmal ging es ins Wallis.
Der Europaweg ist ein Höhenweg mit der Schwierigkeit T3. Er führt unter 
der Mischabelgruppe der Walliser Alpen hoch über dem Mattertal von 
Grächen über die Europahütte und die Täschalp nach Zermatt. Manche 
halten ihn für die schönste 2-Tageswanderung in den Alpen. Die Sicht auf 
das Bergpanorama inklusive das Matterhorn haben ihn weltweit bekannt 
gemacht. Der Weg wurde 1997 eröffnet und ist ein Gemeinschaftswerk 
der Gemeinden St. Niklaus, Grächen, Randa, Täsch und Zermatt. 
Der Europaweg ist anstrengend, fordernd und zuweilen recht anspruchs-
voll. Zunächst geht es von Grächen bzw. Gasenried fast 1000 m bergauf 
zum Grat und dem Galenberg und dann in einer Höhe zwischen 2’700 
und 2’500 m teils auf sehr schmalen Bergpfaden, teils aber auch über 
Fels- und Geröllfelder immer genau in südlicher Richtung hinunter zur 
Europahütte (2265 m.ü.M). Wir erreichen sie nach rund 7 ½ Stunden Net-
tomarschzeit.

Chur. Eine super Woche! Vielen Dank dem Organisator, André Althaus.
Mitgemacht haben: Beatrice Kull, Heidi und André Althaus, Silvia Stucki, 
Fredi Dürst, Ernest Bersier und Ernst Gerber.

GAZ / Dorffest Zollikofen – 9. – 11. September
Alle vier bis fünf Jahre findet in Zollikofen eine Gewerbeausstellung statt. 
Unter dem Motto ‘vereint fägts’ wurde die GAZ 2016 mit einem Dorffest 
kombiniert. Den Vereinen wurde die Möglichkeit geboten, ihre Aktivitä-
ten an einem Stand und durch einen Auftritt am Unterhaltungsabend zu 
präsentieren. Auch die BSR war mit einem Stand vertreten. Beatrice Kull, 
Peter Burri, Sigel Meyer, Yannik Kübli und André Althaus machten Propa-
ganda für die BSR. Zudem wurde in der Pause des UHA eine Film- und 
Fotoshow der BSR gezeigt, gestaltet von Yannik. 

Die BSR hat dabei 110 Arbeitsstunden im Küchenteam, im Service und an 
der Kasse des UHA geleistet, was rund 25 % (!) aller durch Vereine geleis-
teten Einsätze entspricht. Mit einem schönen Zustupf in die Vereinskasse 
darf gerechnet werden. Mitgemacht haben:
Beatrice Kull, André Althaus, Peter Burri, Sigel Meyer, Yannik Kübli 
(Standpersonal), Heidi Althaus, Peter Weber, Peter Heiri (Küchenteam)
Esther und Peter Burri, Melanie Horisberger und Ernst Gerber 
(Service und Infrastruktur)

Die erste Tour ging teils über deutsches Gebiet (mit den Exklaven Jestet-
ten und Lotstetten sind die Deutschen hier ja von den Schweizern um-
zingelt) auf den Wannenberg (immerhin 661 m.ü.M) und durchs Klettgau. 
Am zweiten Tag stand der Rheinufertrail auf dem Programm, was mich 
als Zürcher besonders freute, führte die Route doch zu einem grossen 
Teil über zürcherisches Kantonsgebiet. Ein erfrischendes Bad im Rhein 
durfte an diesem heissen Tag nicht fehlen. Dann die Königsetappe am 
dritten Tag: Durch den lieblichen Randen (nicht zu verwechseln mit dem 
Gemüse) ging es auf einem abwechslungsreichen Trail - eine Mischung 
aus Wald- und Forststrassen und flowigen Single-Trails – meistens im 
schattigen Wald zur höchst gelegenen Alp im Kanton Schaffhausen, dem 
Babental auf 605 m.ü.M. Über den Hagenturm und Merishausen fuhren 
wir zurück nach Schaffhausen. Die vierte und letzte Etappe fand fast aus-
schliesslich auf deutschem Gebiet statt. Kurz nach Stein am Rhein über-
querten wir die Grenze und bewältigten hoch über dem Untersee den 
Schienerberg in seiner West-Ost-Richtung.

Bike Tage in Schaffhausen – 12. – 15. September
Nach dem Dorffest ging es schlagartig weiter. Am Montag, 12. September 
wurde die Biker-Truppe nach Flurlingen befohlen. Im schönen, durch lieb-
liche Landschaften geprägten Kanton Schaffhausen und in den angren-
zenden Regionen durften wir bei besten Bedingungen vier Bike-Touren 
unternehmen.
Die Lebensqualität ist hier hoch 
– die Welt scheint in Ordnung. 
Wo man auch hinkam: überall 
herausgeputzte Ortschaften, 
gepflegte Vorgärten, freundli-
che Leute, gesitteter Verkehr, 
ja selbst die Singletrails (solche 
gibt es also auch im Kanton 
Schaffhausen) sind in einem 
Zustand, als würden sie täglich 
herausgeputzt. Und – immer 
ein Gradmesser für Wohlstand 
und Prosperität einer Region – 
in jedem Restaurant schon fast 
pedantisch saubere Toiletten.

Dabei gewesen sind: Fredi Dürst, Daniel Steudler, Peter Weber, André 
Althaus als Organisator und Guide (vielen Dank!) und Peter Walther als 
Gastfahrer

Ein Steinschlag hat vor Jah-
ren eine nahe der Europa-
hütte gelegene Hängebrücke 
und einen Teil des Weges 
beschädigt und unpassierbar 
gemacht. Deshalb müssen 
wir am zweiten Tag zuerst 
fast 800 m abwärts steigen, 
gelangen bei Randa fast 
auf den Talboden, um dann 
nach 800 m Aufstieg den ei-
gentlichen Weg bei der Ab-
zweigung zur Kinhütte wie-
der zu erreichen. Von dort 
aus geht es mal abwärts, 
mal aufwärts aber durchaus 
auf einem guten Bergwan-
derweg zur Täschalp (2200 
m.ü.M). Schon wieder sind wir  
6 Stunden unterwegs. 

Wir beschliessen, uns die restlichen 1½ Stunden bis auf die Sunegga ob 
Zermatt zu schenken und die diesjährige Bergwanderung zu beenden. 
Rasch erreichen wir mit einem Rufbus Täsch (der Fahrpreis hält sich in 
Grenzen und ist es uns wert), wo wir nach kurzem Warten die Heimreise 
antreten.
Sie war wirklich streng und anspruchsvoll, die diesjährige Bergwande-
rung. Alle dürfen auf ihre Leistung stolz sein. Besonders Benno, der unter 
Höhenangst leidet und kurz vor der Europahütte noch vor der Heraus-
forderung stand, eine rund 30 Meter lange Hängebrücke überqueren zu 
müssen (die Alternative wäre ein rund sechsstündiger Rückweg gewe-
sen). Aber Benno hat es geschafft, zaghaft, Schritt für Schritt und immer 
bemüht ja nicht nach unten zu schauen. Bravo!!!
Mitgemacht haben: Karin und Benno Dierauer, Heidi und André Althaus, 
Chrige Burri und Peter Schüpbach, Ernst Gerber und der Organisator  
Fredi Dürst.

 Sa, 14. Januar Lawinenübung mit SAC Wildstrubel,
  Tschentenalp
  Fondueabend im Höreli 

 So, 15. Januar Skitour im Raum Adelboden

 Datum Anlass / Ort

BSR – Nächste Anlässe

Anmeldungen an: André Althaus | 079 252 45 37 | a-althaus@bluewin.ch

I Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren den Turnerinnen und Turnern 
herzlich zum Geburtstag und wünschen ihnen 
für die Zukunft alles Gute, beste Gesundheit 
und viele schöne Momente.

Ernst Gerber Männerriege 75 Jahre am 22.12.2016
Christine Gubler Frauenriege 70 Jahre am 03.01.2017
Nina Baumgartner Frauenriege 80 Jahre am 07.01.2017
Markus Reber Ehrenmitglied 65 Jahre am  11.01.2017
Sara Fankhauser Jugendleiterin 25 Jahre am 10.02.2017
Rosmarie Guler Ehrenmitglied 65 Jahre am 14.02.2017
Ruth Kaufmann Frauenriege 70 Jahre am 18.02.2017

Ziel war es, durch die 
Kombination mit einem 
Dorffest möglichst viele 
Leute auf den Geisshu-
bel zu bringen. Dieses 
Ziel wurde voll und ganz 
erreicht. Das schöne 
Wetter hatte natürlich 
auch seinen Anteil da-
ran. Die Vereine waren 
aber auch eingeladen in 
der Organisation mitzu-
helfen.



w i c h t i g e   D a t e n

nicht vergessen …

Do, 8. Dezember Chlouseturnier 
 Männerriege, MZH Geisshubel

Sa, 10. Dezember Hauptversammlung Männerriege,  
 Rest. Kreuz Zollikofen

                     Daten 2017
Mo, 09. Januar 2017 Turnbeginn Frauenriege

Mo, 16. Januar 2017 Mitgliederversammlung 
 TVZ, Zollikofen

Mo, 23. Januar 2017 Hauptversammlung Frauenriege, 
 Rest. Kreuz Zollikofen
Sa/So, 
28./29. Januar 2017 Skitage Männerriege, 
 Lauchernalp

Do, 9. Februar 2017 Eisstockschiessen Männerriege, 
 Hirzenfeld

Nächster Redaktionsschluss ist am 18. Februar 2017

Farbige Lösungen wirken in Farbe einfach farbiger.
Nehmen Sie mal Zeit für sich, widmen sich den wichtigen Dinge in 

Ihrem Leben und lassen uns Arbeiten. Mit Ideen, Ausdauer und 

Leidenschaft finden wir gemeinsam den richtigen Weg um auch 

Aussergewöhnliches zu erreichen. 

Als grafischer Medien-Dienstleister nutzen wir alle Kompetenzen 

der Mitarbeiter, unser ganzes Produktions-Spektrum und alle 

technischen Möglichkeiten, um Ihre Wünsche wirkunsgvoll und  

zielgerichtet umzusetzen.

Und wenn Sie wollen, auch in Farbe und personlisiert. 

Lassen Sie sich von uns inspirieren.

Suter & Gerteis AG

Bernstrasse 223

3052 Zollikofen

Telefon 031 939 50 50

Fax 031 939 50 51

info@sutergerteis.ch

www.sutergerteis.ch


